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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

GV Eintracht Autenried : SV Unterknöringen 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem GV 
Eintracht Autenried und dem SV Unterknöringen

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) entführten die Gäste des SV Unterknöringen in ihrem 7.
Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim GV Eintracht Autenried. Die
Gäste profitierten dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann.
Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:
30. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Bujok / Wolf. Nach
dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom GV Eintracht
Autenried um die Nummer 1 Matthias Bujok nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum Chancen ließen Bujok / Wolf beim 3:0 ihren Gegnern
Weissenhorner / Winterstein. Vangerow / Bujok hatten am Nachbartisch gegen Mengele / Gastel
wiederum bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Nur einen Satz verloren indessen
Gossner / Bujok bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Gumpp / Fischer und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Matthias Bujok hatte am
Nachbartisch gegen Stefan Weissenhorner, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:1, 12:
10, 12:10 wenig Schwierigkeiten. Kaum Chancen hatte daraufhin Thorsten Vangerow bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Alexander Mengele, so dass Mengele seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Benny Wolf
am Nachbartisch beim 3:0 von Wolfgang Gumpp. Einen Sieg holte Arthur Gossner bei seinem 3:1
gegen Harald Gastel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
der Reihe. Den Sieg von Elias Fischer konnte Stephan Bujok im wenig später folgenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Den Sieg von Christian
Winterstein konnte Hans Bujok im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des GV Eintracht
Autenried und des SV Unterknöringen in die Box. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Matthias
Bujok beim 11:3, 11:9, 11:13, 11:8 gegen Alexander Mengele doch überlegen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thorsten Vangerow bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stefan Weissenhorner. Das musste man neidlos anerkennen.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und von
Vangerow verloren wurde. Ein Satz reichte nicht, weshalb Benny Wolf die Begegnung gegen Harald
Gastel, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Der neue Zwischenstand war 6:6. 11:9, 16:18, 9:11, 11:7,
11:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen
eingeschätzten Spiels, als Arthur Gossner und Wolfgang Gumpp die Schläger kreuzten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von Gossner verloren wurde. Keinen Punkt
beisteuern konnte Stephan Bujok im Match gegen Christian Winterstein, das 0:3 verloren ging. Es
war ein langes Spiel, bis Hans Bujok seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Elias Fischer hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Beim Erfolg von Bujok / Wolf gegen
Mengele / Gastel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Durch dieses Unentschieden hat der GV Eintracht Autenried in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
16.12.2022 gegen den VfL Günzburg an. Für den SV Unterknöringen steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III am 09.12.2022 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 10:4 geht.

 Statistik:
 GV Eintracht Autenried

Doppel: Bujok / Wolf 2:0, Vangerow / Bujok 0:1, Gossner / Bujok 1:0 
Einzel: M. Bujok 2:0, T. Vangerow 0:2, B. Wolf 1:1, A. Gossner 2:0, S. Bujok 0:2, H. Bujok 0:2 

 SV Unterknöringen
Doppel: Mengele / Gastel 1:1, Weissenhorner / Winterstein 0:1, Gumpp / Fischer 0:1 
Einzel: A. Mengele 1:1, S. Weissenhorner 1:1, H. Gastel 1:1, W. Gumpp 0:2, C. Winterstein 2:0, E.
Fischer 2:0


